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Berichte Berichte

Eine-
Welt-
Kiosk
(in der Kirche)
Öffnungszeiten:
mittwochs und 
samstags von 
10.30 bis 12.30 
Uhr sowie nach 
den Gottesdiens-
ten.

Marlies Hinck

Welt-
(in der Kirche)
Öffnungszeiten
mittwochs und 
samstags von 

Uhr sowie nach 
den Gottesdiens-
ten.
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Allee-Gottesdienst 2020
„Wir freuen uns ja über den Regen, 
nur nicht gerade jetzt“ sagte Frau von 
Richthofen in ihrer Begrüßung zum 
Allee-Gottesdienst. Das muss Petrus 
gehört haben, denn der Regen hörte 

auf und die Bläser aus Neuenkirchen 
unter der Leitung von Horst Bruning 
stimmten das Lied „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“ an. Unter den 
hohen Eichen der Graf-Stolberg-Allee 
sitzend hörten die Besucher Texte 
und die Predigt von Pastorin ten Tho-
ren über Bäume, während die Son-
nenstrahlen schon wieder durch die 
Zweige blitzten. 
Danke an die Familie von Richthofen, 
den Musikern und allen Mitwirkenden. 
Es war ein schöner Nachmittag!

Jutta Milker
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Ein neues Führungsduo 
Diakonischen Altenhilfe in der Region Melle mit Doppelspitze
Die Diakonische Altenhilfe in Melle, zu 
der das Christliche Seniorenstift, das 
Fritz-Kamping-Haus in Buer und die 
Tagespflege gehören, hat eine neue 
gemeinsame Geschäftsführung. Zu-
sammen mit dem bisherigen Geschäfts-
führer Herrn Dirk Rotert übernimmt 
Frau Mechtild Schröder ab Juni 2020 
die kaufmännische Geschäftsführung. 
Sie ist bereits seit Januar 2019 als 
Kaufmännische Leiterin in der Diako-
nischen Altenhilfe tätig. Zuvor hat Frau 
Schröder viele Jahre in leitender Funk-
tion bei Organisationen der Entwick-
lungszusammenarbeit gearbeitet, u.a. 
fast 10 Jahre bei Oxfam Deutschland in 
Berlin. Nach verschiedenen Auslands-
aufenthalten und beruflichen Stationen 

in Deutschland freut sie sich, wieder in 
ihrer „alten“ Heimat, dem Osnabrücker 
Land, zu sein – und natürlich auf die 
neuen zukünftigen Herausforderungen. 
Gemeinsam mit Herrn Rotert möchte 
sie die erfolgreiche Arbeit der Diakoni-
schen Altenhilfe mit ihren Alteneinrich-
tungen auch in Zukunft fortsetzen.

Christoph Stiehl, Pastor i.R.
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So gesellig wie diese Klippschliefer 
auf dem Tafelberg in Kapstadt durf-
ten und dürfen wir in Corona-Zeiten 
nicht sein, um uns und andere zu 
schützen. Das ist gut so! Nur so 
konnte und kann weiterhin 
Schlimmstes verhindert werden.
Lasst euch nicht anstecken, von 
Viren, von Pessimismus und Hys-
terie..., denn Gott hat uns nicht ei-
nen Geist der Verzagtheit gegeben, 
sondern den Geist der Kraft und der 
Liebe und der Besonnenheit.” 2.Ti-
motheus 1, 7 …, daraus leben wir.

Marlies Meyer

Endlich wieder Abendmahl feiern – mit Einzelkelchen?
Seit dem Lockdown im Frühjahr 
dürfen wir nun endlich wieder unter 
Beachtung von Abstands- und Hy-
gieneregeln in unserer Petri-Kirche 
Gottesdienste feiern. Doch neben 
dem Gemeindegesang fehlt nach wie 
vor auch die für uns Christen so be-
deutsame gemeinsame Abendmahls-
feier. Unsere Landeskirche Hannover 
hat in ihrer Handlungsempfehlung 
vom 13. Juli 2020 verschiedene 
Möglichkeiten zur Austeilung und 
Gabenempfang des Abendmahls auf-
gezeigt. Die Nutzung eines Gemein-
schaftskelches, so wie er bislang bei 
uns üblich gewesen ist, ist allerdings 
bis auf weiteres ausgeschlossen. Je-
doch empfiehlt die Landeskirche die 

Anschaffung von Einzelkelchen, die 
ebenfalls immer unter Berücksichti-
gung der Hygieneregeln zum Abend-
mahl ausgeteilt werden dürfen. Der 
Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung 
vom 25. 08. 20 über eine Anschaffung 
solcher Einzelkelche beraten und 
möchte diese gerne zum Abendmahl 
reichen. So könnten wir endlich wie-
der gemeinsam Abendmahl feiern. 
Nach Ende der Corona-Pandemie 
werden wir hoffentlich auch wieder 
unseren Gemeinschaftskelch neben 
den Einzelkelchen reichen können. 
Über zweckgebundene Spenden für 
die Anschaffung dieser Kelche wür-
den wir uns sehr freuen. 

Marlies Hinck, Kirchenvorstand




